
ATEC-Abgassysteme sind TÜV-
geprüft und CE-zertifiziert 0036 
CPD 91265-001, somit einsetzbar 
für alle Kesselfabrikate.
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Energiewende – auch bei ATEC!

 Mit Ventilatoren zur optimalen  
Wärme verteilung

 Ideal z.B. für Wärmepumpen

ATEC-Abgassystem – 
durchdacht bis ins kleinste Detail
Dieses Abgassystem kann systemunabhängig und 
damit zukunftsfähig montiert werden. 

 Raumluftabhängige und -unabhängige Instal-
lationen.

 Alle wichtigen Bauteile wie Zuluftrohre, 
Verbindungen, Dichtungen, Abstandshal-
ter, Schachteinführungen und  Revisions-
öffnungen vorhanden

 Systemdurchmesser: DN 60, 80, 100, 110, 
125, 160, 200, 250, DN 60/100, 80/125, 100/150, 
110/160

 Werkstoff der Abgas führenden Bauteile: 
Korrosionsbeständiger Kunststoff auf PP-Basis 
in UV-beständiger schwarz-grauer 
Färbung

 Abgasführende Rohre in starr oder 
flexibel (bis zu 75 m vom Ring)

 Zuluftrohre: Stahlblech, weiß pulver beschichtet 
oder PP-weiß

 Dachhochführungen: Auch passend für Klöber- 
oder Braas-Lüfterpfannen

 Sonderbauteile: Besondere Situationen  
fordern besondere Lösungen:  
Sprechen Sie uns an!

ATEC – das Abgassystem für  
alle Gas- oder Öl-Brennwertkessel

0036 CPD 91265-001
Zugelassen für Gas- und Öl-Brennwertgeräte sowie BHKW´s und Brennstoffzellen

ATEC – ABGASSYSTEME

ATEC GmbH & Co. KG · Liliencronstraße 55 · D-21629 Neu Wulmstorf
Tel. +49 40 700 100-60 · info@atec-abgas.de · www.atec-abgas.de

Planungs- und Montagehinweise

ATEC ist ein montagefertiges Abgassystem mit Innenrohren aus kondensatbeständigem  
Spezial-PP-Kunststoff und Zuluftrohren. Korrosionsprobleme, Lochfraß und Metall ablagerungen auf 
Dächern sind ausgeschlossen. 

Für raumluftabhängige und -unabhängige Abgassysteme

Die Vielfalt der kesselspezifischen Abgas systeme und 
ihre technologischen Ausführungen sind für Handel 
und Handwerk hinsichtlich der Lager haltung und 
installations technischen Handhabung keine glück-
liche Lösung.

Diese Problematik löst ATEC mit seiner universell 
einsetzbaren Abgastechnologie optimal. Außerdem 
hat ATEC aus der Kenntnis der „Schwachstellen“ 
zahlreicher Abgassysteme entscheidende Detailver-
besserungen und Installations-Erleichterungen in 
sein System integriert, so dass die Montage für jeden 
Fachinstallateur eine leicht lösbare Auf gabe ist und 
eine störungsfreie Funktionsweise garantiert.

Die gängigen Abmessungen der Abgasrohre von ATEC 
gibt es auch in flexibler Ausführung bis zu 75 m Länge 
vom Ring. Sanierungs-Montagen bei verzogenen 
Schornsteinen sind mit dem ATEC-Abgassystem völlig 
unproblematisch.

ATEC GmbH & Co. KG
Liliencronstraße 55 · D-21629 Neu Wulmstorf
Tel. +49 40 700 100-60
info@atec-abgas.de · www.atec-abgas.de

Tieftemperatur-Heizkörper

Wärmepumpen

 sofort lieferbar
 8,5 und 12,5 kW
 Monoblock
 BEG förderfähig
 Pufferspeicher intern
 weniger als 50 dB(A)
 Brennstoff sparen

Schallhauben

für Klimageräte und Wärmepumpen

Schallhauben konfigurator:  
www.atec-schall.de
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≥ 40 mm

5

≤ 3 m

≤ 0
,8 m

Ø 60/100

2 m Bau-
länge 
mit
„Stopp- 
ring“- 
Technik

an
 jed

em
 Fo

rm
teil ≥ 1 m





25 kg bei 
DN 80 + 
DN 100
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25 kg

3

≥ 3° Gefälle

Das Flexrohr ist in  
DN 60 bis DN 160  
erhältlich (siehe  
Preisliste), z.B.:
  75 m Rolle
 50 m Rolle
 15 m Paket 
 12,5 m Paket
 10 m Paket
auch passend per 
Meter bestellbar

Fixschellen 
zur Monta-
ge lösen

Flexrohr- 
hülse in 
die Schacht- 
einführung
schieben

Material-/ 
Montage-
temperatur 
muss min-
destens 5°C 
betragen.

Auf Zu

2 m Bau-
länge 
mit
„Stopp- 
ring“- 
Technik

bei 
DN 80 + 
DN 100

an
 jed

em
 Fo

rm
teil ≥ 1,5 m

ATEC… einfach installiert:

Verbindungs- und Steig-
leitungen müssen längs-
beweglich ausgeführt 
werden. Bei Verbindungs-
leitungen größer 2 m sind 
Maßnahmen zur Auf-
nahme der Ausdehnung 
notwendig. Zulassungsauf-
kleber anbringen.

Die Dichtungen von Reini-
gungsdeckeln müssen 
vor der Montage auf 
korrekten Sitz und Schad-
freiheit geprüft werden. 
Der Reinigungsdeckel muss 
korrekt mit geeigneten 
Gleitmittel2) am Formteil 
mit der Deckel sicherung 
montiert werden. 

Alle Rohrenden müssen vor der Montage mit geeignetem Gleitmittel1) eingestrichen werden. 
Bitte beachten Sie auch die Detail-Montagehinweise, die den einzelnen Bauteilen beiliegen.

Wandblende geteilt
Für die Montage ohne Maurerarbeiten sollte der 
Schacht nur in der von der Wandblende abge-
deckten Fläche geöffnet werden. 

Schachteinführung
Das Auflager für die Schachteinführung wird in 
erforder licher Höhe montiert. Die Verbindungs-
leitung muss mit mindestens 3° Gefälle hin zur 
Feuerstätte verlegt werden.

Rohr „starr“
Vor der Montage im Schacht werden die Ab-
standhalter montiert. Die Steckmuffen der 2 m-
Baulängen DN 80 + DN 100 sind bereits mit einem 
Stoppring ausgestattet. Bitte nicht in die Muffe 
greifen.

Rohr „flexibel“
Vor der Montage im Schacht werden die Abstand-
halter an den glatten Abschnitten montiert. Der 
Schacht muss ≤ 2 x D sein. Für größere Schächte 
Sonderabstandhalter anfragen.

Kontroll-Rohr und Kupplung für Rohr „flexibel“
Die Steckmuffen sind bereits mit einer Fixschelle 
und einer Flexrohrhülse vormontiert. Fixschelle 
vor der Montage lösen. 
Die glatten Flexrohrenden werden in die Steck-
muffen geschoben. Das Kontroll-Rohr wird mittels 
beiliegendem Befestigungsset oder Stockanker an 
der Schachtwand befestigt.

Mündungsset Rohr „starr“
Rohr auf passende Länge kürzen. Abdeckplatte 
mit beiliegendem Befestigungsset auf dem 
Schacht montieren. Eine Abdichtung zwischen 
Schacht und Abdeckplatte sollte bei Bedarf erfol-
gen. Abdeckhaube über das Rohr schieben und an 
der Abdeckplatte fixieren.

Mündungsset Rohr „flexibel“
Rohr aus passender Länge 
kürzen und die Aufhängung 
montieren. Abdeckplatte mit 
beiliegendem Befestigungsset 
auf dem Schacht montieren. 
Eine Abdichtung zwischen 
Schacht und Abdeckplatte 
sollte bei Bedarf erfolgen. 
Endrohr inklusive Fixierring 
montieren. Abdeckhaube über 
das Endrohr schieben. Je nach 
Einbausituation kann an der 
Schachteinführung die bei-
liegende Fixschelle montiert 
werden.

Geeignete Gleitmittel
sind zu unterscheiden nach 
Verwendungszweck:
1) Gleitmittel für die Muffen-
verbindung ist seifenbasiert 
und ohne Cloride.
2) Für die Kontroll-Deckel
ist ein Gleitmittel 
auf Silikonbasis zu 
verwenden.
Beide sind bei 
ATEC erhältlich. 

Zulässige Einbau-
situationen sind 
zu beachten, siehe 
Montagehinweise 
10003402

Rohr flexibel

Rohr starr

Für die Inbetriebnahme des 
Abgassystems gelten stets auch 
die bestimmungsgemäße Verwen-
dung des Heizsystems und deren 
produktbegleitende Montagean-
leitungen, die Zulassungen des 
Herstellers sowie die allgemei-
nen Regeln der Technik und des 
geltenden Rechts. Zur Vermeidung 
von Heizungsschäden beachten 
Sie u.a. das Informationsblatt 
Nr.1 „Korrosion durch Halogen-
kohlenwasserstoffe“ des BDH. 

Weitere Montage-
Informationen zu 
ATEC-Abgasanlagen 
finden Sie unter 
https://atec-abgas.
de/epaper/

Bei längeren Verbindungsleitungen ist mindestens alle 
1500mm eine Aufhängung zu positionieren. Dabei ist die Aus-
dehnung zu berücksichtigen und Fixpunkte sind zu vermeiden.

Konzentrische Rohre müssen nicht eingemauert werden.

Vaseline

http://oxomi.com/service/DirectPDF?p=2024648&c=10003402
http://oxomi.com/service/DirectPDF?p=2024648&c=10003402

